
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 17.11.2021 (18:34) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisliga A Gruppe 3

SV Waldkirch : TTC Bahlingen II 
Dienstag, 16.11.2021, 20:00 Uhr

Ruf macht den Sack zu

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des SV Waldkirch im
Spiel der Herren Kreisliga A Gruppe 3 gegen den TTC Bahlingen II beschreiben, der nach 2 Stunden
feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Dienstag mit 3 Ersatzspielern
bestritten. Das Satzverhältnis von 29:9 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Ruf / Oesterle hatten im Doppel
gegen Schubarth / Wollesen am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für
das Team bei. Einen extrem dramatischen Verlauf sahen die Zuschauer im dritten Satz, der
insgesamt 38 Punkte umfasste. Einen Sieg fuhren Friedrich / Ziegler bei ihrem 3:1 gegen Oehler /
Brenn ein. Eher wenig Gegenwehr bekamen Himmelsbach / Misera beim 11:5, 11:6, 12:10 von Adler
/ Zimmermann. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer
2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Wenig Chancen ließ Maximilian Ruf bei
seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Michael Brenn. 6:11, 11:6, 6:11, 11:5, 15:13 hieß es am
Ende des nächsten Spiels als Matthias Friedrich und Frank Oehler die Klingen kreuzten. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Beim Stand von 5:0ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Der Start in die Partie hätte für
Manuel Oesterle besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel
gegen Roland Adler noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Mannschaft bei. Eine
knappe Niederlage gab es indes für Ulrich Himmelsbach beim 2:3 gegen Volker Schubarth. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Thomas Ziegler machte mit Erik Wollesen beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Die richtige Herangehensweise hatte Wolfgang Misera beim anschließenden 3:0-Sieg gegen
Friedrich Zimmermann ab dem ersten Ballwechsel. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:
1. Beim 7:11, 11:5, 11:7, 11:6-Erfolg gegen Frank Oehler kam Maximilian Ruf nur im ersten Satz in
die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Waldkirch nun ein Punktekonto von 12:2 Punkten auf, während
der TTC Bahlingen II vor dem nächsten Spiel, das am 27.11.2021 gegen den FC Kollnau ansteht, 2:
10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Waldkirch bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 04.12.2021 gegen den FC Kollnau.

 Statistik:
 SV Waldkirch

Doppel: Ruf / Oesterle 1:0, Friedrich / Ziegler 1:0, Himmelsbach / Misera 1:0 
Einzel: M. Ruf 2:0, M. Friedrich 1:0, M. Oesterle 1:0, U. Himmelsbach 0:1, T. Ziegler 1:0, W. Misera
1:0 

 TTC Bahlingen II
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Doppel: Oehler / Brenn 0:1, Schubarth / Wollesen 0:1, Adler / Zimmermann 0:1 
Einzel: F. Oehler 0:2, M. Brenn 0:1, V. Schubarth 1:0, R. Adler 0:1, F. Zimmermann 0:1, E. Wollesen
0:1


